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Erziehungsdepartement

Mit Feuereifer
in die Feuerprobe!

Wir wisssen es alle, Feuer und Wasser
sind zwei gute Diener, aber schlimme
Herren!

Der Bündner Feuerwehrverband und
die Gebäudeversicherung des Kantons
Graubünden haben sich das Ziel
gesetzt, in diesem Schuljahr einen

Schüler-Zeichenwettbewerb

für die Primär-, Hilfs- und Sonderschulen

durchzuführen. Als Aufgabe ist eine

möglichst originelle Darstellung des
Feuerwesens im Kanton Graubünden
im Zeichen der Devise «Retten, Halten,
Löschen» gestellt worden.
Die Bearbeitung dieses Themas soll die
Schüler veranlassen, sich mit der
verheerenden Wirkung von Feuersbrünsten

zu befassen sowie die Notwendigkeit,

eine zweckmässige Vorsorge
gegen Brandausbrüche, die Feuerverhütung

und Feuerbekämpfung zu
erkennen. Diese anregende Konkurrenz
gibt Anlass, sich wieder einmal im
Unterricht mit dem Problemkreis «Feuer»

eingehender auseinanderzusetzen und
dabei die wohltätige Kraft, aber auch
die schwer bezähmbare Zerstörungsmacht

dieses Elements zu behandeln.

Wir würden uns freuen, wenn sich
möglichst alle zugelassenen Schulklassen

der gestellten Aufgabe widmen
würden. Die Teilnahme an diesem
Zeichen-Wettbewerb sei bestens emp
fohlen!

Erziehungsdepartement
Graubünden

Regierungsrat
Otto Largiadèr
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